
 
 
 

SYMPOSIUM NACHHALTIGKEIT UND SOCIALLY 
RESPONSIBLE INVESTING 

22. September 2009 
Villa Kennedy, Frankfurt 

 
08:15  REGISTRIERUNG UND ERFRISCHUNGEN 
 
08:50 BEGRÜßUNG DURCH DEN VORSITZENDEN 
 
Vorgeschlagen: 

- Prof. Dr. Henry Schäfer, Universität Stuttgart 
 

09:00 GRUßWORT DER SCHIRMHERRIN / DES SCHIRMHERRS 
 
Vorgeschlagen:  

- Silke Lautenschläger, Hessische Ministerin für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz 

09:10  KEYNOTE SPEECH VORMITTAG: DAS VERSPRECHEN NACHHALTIGKEIT: 
WAS KOPENHAGEN HALTEN MUSS  

 
Vorgeschlagen: 

- Jeffrey D. Sachs, Director , The Earth Institute, Columbia University 

- Yvo de Boer, Generalsekretär des Sekretariats der Klimarahmenkonvention der 
Vereinten Nationen (UNFCCC) 

- Ernst Ulrich von Weizsäcker, Dekan, Donald Bren School für Umweltwissenschaft 
und -management, Universität Kalifornien, Preisträger des Deutschen Umweltpreis 

2008 der Bundesstiftung Umwelt 

- Lord Nicholas Stern, Chair of the Grantham Institute for Climate Change and the 

Environment, LSE London School of Economics 

 
10:00 PODIUMSDISKUSSION: CORPORATE LEADERS 

FAMILIENUNTERNEHMEN VS NICHT FAMILIENGEFÜHRTE UNTERNEHMEN  
DAS VERSPRECHEN NACHHALTIGKEIT – UND WIE SIE ES HALTEN  

! Wie definieren sie Nachhaltigkeit bei sich? 

! Umwelt, Soziale Verantwortung, (Corporate) Governance – welcher Aspekt dominiert, 

welcher kommt noch zu kurz? 

! Entspricht die Nachhaltigkeit auf dem Papier auch der Wirklichkeit?  

! Finanzkrise und Nachhaltigkeit – Ehe auf Zeit? 

! Wann sich Nachhaltigkeit und Stakeholder in die Quere kommen 

! Machen Asset Manager, Rating-Agenturen und Indexanbieter einen guten Job?  

! Schafft Nachhaltigkeit Arbeit? 

! Wieviel Potenzial besteht (noch) für soziale und ökologische Verantwortung in 

Unternehmen?   

 

Vorgeschlagen Moderator: 
- Holger Patzelt, Stellvertretender Direktor der Entrepreneurship, Growth, and Public 

Policy Gruppe, Max-Planck-Institut für Ökonomik 



 
 

Vorgeschlagen (Familienunternehmen):  
- Michael Otto, Vorsitzender des Aufsichtsrats, Otto Group 
- Dietmar Hopp, Geschäftsführer, Dietmar-Hopp-Stiftung 
- Peter-Alexander Wacker, Vorsitzender des Aufischtsrats, Wacker Chemie AG 
- Claus Hipp, GmbH & Co. Vertrieb KG, Vizepräsident, Deutschen Industrie- und 

Handelstages (DIHT) 
- Patrick Adenauer, Präsident, Arbeitsgemeinschaft Selbstständiger Unternehmer 

e.V. (ASU) 
- Anton Wolfgang von Faber-Castell, Vorstandsvorsitzender, Faber-Castell AG 
- Paolo del Antonio, CEO, Mast-Jägermeister AG 

 
Vorgeschlagen (Nichtfamilienunternehmen):  

- Jürgen Hambrecht, Vorstandsvorsitzender, BASF AG 
- Gerhard Rupprecht, Vorstandsvorsitzender, Allianz Deutschland AG 
- Jürgen Großmann, Vorstandsvorsitzender, RWE AG 
- Albert M. Baehny, Vorsitzender der Konzernleitung (CEO), Geberit AG, Schweiz  
- Wolfgang Plischke, Mitglied des Vorstands Bayer AG und Vorstand Bayer Science and 

Education Foundation 
 
11:00   KAFFEEPAUSE 
 
11:30 VORTRAG: DAS VERSPRECHEN NACHHALTIGKEIT – „OUR COMMON 

FUTURE 2.0“: EIN BLICK IN DIE ZUKUNFT VON EUROPAS GRÖßTEM 
ÖLKONZERN 

 
Vorgeschlagen: 

- Tony Hayward, Group CEO, BP 
 

12:00 PRÄSENTATION: DAS VERSPRECHEN NACHHALTIGKEIT – WIE MAN 
UNTERNEHMEN DARAN MISST UND AUSWÄHLT   

 

12:30  MITTAGSPAUSE 
 
13:45 KEYNOTE SPEECH NACHMITTAG: ERFAHRUNGEN EINES 

INTERNATIONALEN GROßINVESTORS 
! Warum nachhaltig investieren? 

! Wurden die Ziele erreicht? Ein Zwischenfazit 

! Tipps, Tricks, Tücken des nachhaltigen Investierens 

! Helfen nachhaltige Gedanken beim Risikomanagement? 

! Die Zukunft des nachhaltigen Investierens 

 

Vorgeschlagen:  
Yngve Slyngstad, Executive Director, The Government Pension Fund 

 
14:15 PRÄSENTATION:NACHHALTIGE KAPITALANLAGE ALS INSTRUMENT DES 

RISIKOMANAGEMENTS 
 
14:45 PODIUMSDISKUSSION: HAT SICH NACHHALTIGE KAPITALANLAGE ALS 

INSTRUMENT DES RISIKOMANAGEMENTS BEWÄHRT? DIE 
INTERNATIONALE PERSPEKTIVE  

  
! Ist die Finanzkrise der Katalysator für nachhaltige Kapitalanlage allgemein und für 



 
Corporate Governance speziell? 

! Die Argumentationswende: Nicht mehr Performance, aber weniger Risiko? 
! Ist „Active Engagement“ der Königsweg der nachhaltigen Kapitalanlage? 
! Neue Ansätze/Trends des nachhaltigen Investierens: Immobilien, Anleihen, Islamic 

Finance 

! Hausaufgaben für Unternehmen, Asset Manager, Indexanbieter und Rating-Agenturen 

 
Vorgeschlagen Moderator: 

- George Dallas, F&C 
 
Vorgeschlagen: 

- Frankreich: Antoine De Salins, Executive Director, Fonds de réserve pour les retraites / 

(FRR) 
- Dänemark: ATP 
- Holland: ABP  
- Schweiz: Frederic Methlow, CIO, AHV Ausgleichsfonds 
- Österreich: Dr. Johannes M. Martinek, Vorstandsvorsitzender, VBV Pensionskasse 

AG 
- Manfred Brenner, Head Asset Management, APK Pensionskasse 

 

15:30  KAFFEEPAUSE 
 
16:00 PRÄSENTATION: NEUE ANSÄTZE DER NACHHALTIGEN KAPITALANLAGE 
  
16:30 PODIUMSDISKUSSION: NACHHALTIGE KAPITALANLAGE: NOCH CHANCE 

ODER SCHON VERPFLICHTUNG FÜR DEUTSCHE INVESTOREN? 
 

! Was macht einen „Responsible Investor“ aus? 

! Die Erfahrungen mit verschiedenen Ansätzen nachhaltigen Investierens en Detail 

! Welche Unternehmen sind nachhaltig – welche nicht? 

! Tipps für die Umsetzung einer nachhaltigen Investment-Strategie: Von Chancen und 

Tücken 

! Aktuelle Ansätze der Zusammenarbeit zwischen deutschen Investoren 

! Was Asset Manager, Berater, Indexanbieter und Rating-Agenturen besser machen 

können 

 
Vorgeschlagen: 

- Volker Weber, Vorstandsvorsitzender, Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V. und Maik 
Rodewald, Financial Times Ltd. (beide als Moderatoren) 

 
Vorgeschlagen: 

- Barbara Bauer, Evangelische Landeskirche in Baden 
- Hermann Josef Schon, Finanzdirektor, Erzbistum Köln 
- Michael Dittrich, Abteilungsleiter Verwaltung, Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
- Heribert Karch, Metallrente 
- Roland Kern, Deutsche Lufthansa 
- Rainer Jakubowski, Vorstand BVV, Versicherungsverein des Bankgewerbes 

 
17:30  FAZIT DES VORSITZENDEN  
 
17:40 ERFRISCHUNGEN UND GET TOGETHER 
 

 


